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Abonnementspreis:

Aasland. 35 Fr. für eis Jahr
Inland. 20 „ „ „ „

Für Vereinsmitglieder:
Ausland, 18 Fr. für ein Jahr
Inland. 16 „ „ „ „sofern beim Herausgeber

abonniert wird.

Abonnements
nehmen entgegen: Herausgeber,

Kommissionsverleger
und alle Buchhandlungen

und Postämter.

für
Wochenschrift

Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik
Gegründet von A. WALDNER, Ingenieur.

Herausgeber: A. JEGHER, Ingenieur.
Dianastrasse Nr. 5, ZÜRICH II.

is Herausgebers. — Kommissionsverlag: Rascher t Cie., Heyer 4 Zeilers Nachfolger Id Zürich.

Organ

Insertionspreis:
Für die 4-gespaltene Petitzeile

oder deren Raum 30 Cts.
Haupttitelseite: 50 Cts.

Inserate
nimmt allein entgegen:

Die Annoncen -Expedition
RUDOLF MOSSB,

Zürich,
Basel, Bern, St. Gallen,

Berlin, Breslau, Dresden,
Frankfurt a. M„ Hamburg,
Köln, Leipzig, Magdeburg,
München, Stuttgart, Wien.

des Schweizer. Ingenieur- und Architekten-Yereins und der Gesellschaft ehemaliger Studierender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

Bä LT. ZÜRICH, den 8. Januar 1910. N=°2.

FENSTER
FABRIK KIEFER im^111 mm ¦ Im ¦ 1 in. Referenzen

Falz5cheere Wettei vers

SCHINDLER & C5, LUZERN
Spezialfabrlk für Aufzüge

Gegründet 1874. Ueber 2000 Anlagen im Betrieb.
Bureau in: Basel, Lausanne, Genf, Beifort, Nizza, Paris, Berlin.

Wasser-Reinigung
Filterpressen

Armaturen
Pumpen

Ä. L. G. Deiine/rSr Hülle u. J.

¦ Pur Tecim.VararMten im Bahn- und Strassenbau empfiehlt |

sich B. ElVICn, Ingenieurbureau. BERN.

J. BRUN $ CIE.,
Ketten- und Hebezeugfabrik

NEBIKON.

P %

fc.
:

Strebe! - Kessel
für Zentralheizung und Warmwasser-Versorgung.

Man verlange kostenlose Uebersendung der neuen Broschüren Nr. 35a
«Ueber Wohnhausheizung» und Nr. 357 «Ueber Kirchenheizung» vom

Strebelwerk, Zürich, Börsenstrasse 16. *ä
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Schweizerische Bundesbahnen.
T

XX-xreis II.
Bauausschreilbiiiig.

Die Lieferung und Aufstellung des Eisenwerkes einer Drehscheibe
von 20 m Durehmesser und 135 Tonnen Tragkraft für das neue
Lokomotivdepot im Bahnhof Bern ist zu vergeben.

Die Uebernahmsbedingungen können vom Bureau des Oberingenieurs
in Basel, Leimenstrasse 2, bezogen werden.

Angebote mit der Aufschrift „Lokomotivdrehscheibe Bern"
versehen, sind der unterzeichneten Direktion verschlossen bis zum
15. Januar 1910 einzusenden.

Die Angebote bleiben bis 28. Februar 1910 verbindlich.

Basel, den 23. Dezember 1909.

Kreisdirektion II
der Schwelzerischen Bundesbahnen.

3rücken-3(onkurrenz.
Es wird hiemit Konkurrenz eröffnet über die Lieferung und

Montierung der Ueberbrückungen des bestehenden und des neuen Kanals
der Kraftanlage II der Stadt Aarau und zwar;

a) Eisenbiücken Aufeid, Km. o - 513™ 3 OeffnUDgen von je
19 m Lichtweite, Breite 4 m. Gesamtgewicht ca. 36 t.

b) Eisenbrücken Erzbach, Km. 1 — 54630 3 Oeffnungen von je
19 m Lichtweite, Breite 4 m. Gesamtgewicht ca. 39 t.

c) Eisenbrücke beim Maschinenhaus, Km. 2 -}- 150. 2 Oeff
nungen von je 16 m Lichtweite, Breite 4 m. Gesamtgewicht
ca. 34 t oder I OefTnung von 32 m Lichtweite, Breite 4 m.
Gesamtgewicht ca. 36'/» t.

Für diese Brücke werden auch Offerten in armiertem Beton
entgegengenommen. Spannweite 32 m, Breite 4,40 m. Bedingungen und
Planunterlagen können gegen Entrichtung von Fr. 3.— von der
Bauleitung der Kraftanlage II bezogen werden. Offerten sind bis
31. Januar 1910 an Herrn Stadtammann Hans Hässig in Aarau
einzureichen.

Aarau, den 30. Dezember 1909.
Der Gemeinderat.

Amtsgebäude Wiedikon.

Ausschreibung von Bauarbeiten.
Um die nachstehenden Bauarbeiten für das neue Amtsgebäude

Wiedikon, Zweierstrasse, wird hiemit ein öffentlicher Wettbewerb
veranstaltet:

Erd-, Maurer-, Kanalisations- und Umgebungsarbeiten

Steinhauerarbeiten in Granit, Tuff- oder Kalkstein
und Kunststein

Zimmerarbeiten
Dachdeckerarbeiten
Spenglerarbeiten
Massivdecken und Eisenbetonarbeiten.

Pläne und Uebernahmsbedingungen liegen im Bureau 3, Meise
I. Stock, zur Einsicht auf, wo auch die gedruckten Eingabeformulare
bezogen werden können und sonstige Auskunft erteilt wird. Angebote sind
verschlossen und mit der Aufschrift «Amtsgebäude Wiedikon» versehen
bis zum 17. Januar 1910, abends 6 Uhr, dem Vorstande des
Bauwesens I einzureichen.

Zürich, den 3. Januar 1910.

Der Stadtbaumeister.

Submissionseröffnung.
Ueber die Ausführung der Bauarbeiten zu einem Anbau an die

Stickereifabrik der Herren Krower Q Tynberg in St. Margrethen
wird hiemit Konkurrenz eröffnet.

Offerten für Pauschal-Uebernahme sind bis 10. Januar 1910 an
den Unterzeichneten einzureichen, woselbst die Pläne und Uebernahmsbedingungen

eingesehen werden können.

St. Gallen, den 29. Dezember 1909.

W. Heene, Architekt.

Zürich, den 39. Dezember 1909.

Danksagung*.
Für die ausserordentlich vielen Beweise

herzlicher Teilnahme beim Hinschiede des

Herrn A. Cceiser
alt Stadtbaumeister

dankt dem löbl. Stadtrat, den Beamten des
Hochbauamtes und den übrigen Behörden, dem Herrn
Pfarrer Dr. Pfister, dem Schweizerischen und
Zürcherischen Ingenieur- und Architekten-Verein,
der Harmonie und besonders deren Sängern und
Veteranen, der Turnvereinigung der Stadt Zürich
und allen übrigen Freunden herzlichst.

Namens der Anverwandten:

Hans Hofer, Lithograph,
Testamentsvollstrecker.

Internationale Rheinregulierung.

Bauausschreibung.
Die Kommission der internationalen Rheimegulitrung bringt

nachstehende Arbeit im Gebiete des Diepoldsauer Durchstiches »ur

öffentlichen Ausschreibung:

Objekt Nr. 84. Aushub der beidseitigen Wuhre vom

Gerstergraben aufwärts bis in die Nähe des bestehenden
Binnendammes ; Aushubmaterial meist Torf und Letten. Länge der

Wuhre je ca. 2100 m: Gesamtkubatur rund 270000 m3.

Die Pläne, Baubeschriebe und Akkordbedingungen liegen auf dem

Bureau der Bauleitung, Industriestrasse Nr. 13 in Rorschach,
zur Einsicht der Bewerber auf; dort können auch die Offertenformulare

bezogen werden.

Die Eingaben sollen, verschlossen und mit der Aufschrift „Eingabe

für Objekt 84" versehen, bis spätestens Donnerstag den
20. Januar 1910, nachmittags 4 Uhr, dem Zentralbureau der
internationalen Rheinregulierung, Feuerwehrstrasse Nr. 21,

Rorschach, abgegeben werden. Die Eröffnung der Offerten, zu der die

Bewerber geziemend eingeladen sind, findet auf den genannten Zeitpunkt
im Zentralbureau statt.

Rorschach, den 30. Dezember 1909.

Die internationale

Rheinregulierungskommission.

Le Conseil d'Administration du

II DE 1 ELll-llI-fiLllI
met en soumission les travaux relatifs ä l'infrastructure et
au ballastage de la ligne.

Les plans et cahiers des charges sont depose's au buresu de MM.

G. Boiceau § H. Muret, ingenieurs, 28 Rue de Bourg, Lausanne.
Les soumissions devront parvenir ä MM. G. Boiceau Q H,

Muret avant le 20 janvier 1910 ä midi a defaut de quoi il n'en

sera pas tenu compte.

Milchindustrie.Pläne, Gutachten, Expertisen,
Maschinen und Geräte, Bau und
Installation von Käsereien, Molkereien, Milchversorgungsanstalten,

Milchküchen, Fabriken für Condensierte Milch,
Milchpulver, Casein, Milchzucker usw., Feuerungsanlagen
mit bewegl. Feuerwagen, Kochkessel in Kupfer, Vacuumkessel,
Dampf- und Kühlanlagen, Entrahmungs- und Reinigungs¬

zentrifugen.
C. Bxcbler, Molkerei-Ingenieur in ZÜNCl) I.
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Korksteine und Korksteinplatten
für baugewerbliche Zwecke.

Wirkungsvollstes und haltbarstes Material
zur Isolierung gegen Kälte, Wärme, Schall und Feuchtigkeit in Hochbauten.

Isolierung massiver Aussen-
Mauern und Fachwerk-

Wänden gegen Witterungsund

Temperatur - Einflüsse,
sowie gegen Feuer.

Trockenlegung feuchter
Wände und Untergeschoss

Räume.

Mansarden-Verkleidungen aus

Korksteinplatten, feuersicher;
Wohnung im Sommer kühl,

im Winter warm.

Isolierung von Eis-, Bier-
und Weinkellern, sowie von

Kühl- und Gefrierräumen.

wcS*

&k
M

¦ -¦:¦¦¦-¦-. ¦

MBT

Linoleum-Unterlagen aus

Kork, absoluter Schuts gegen
aufsteigende Kälte und

Feuchtigkeit, wa.mhaltend
und schalldämpfend.

Erstellung leichter,
freitragender Scheidewände

aus Korkstein.

Isolierung von Ziegel-,
Schiefer-, Metall- und Holz¬

zement-Dächern, sowie
Massivdächern aller Art.

Herstellung von
schalldämpfenden und feuersichern

Zwischendecken und

Deckenverschalungen.

Wohnhaus mit Korkstein-Verkleidung.
Ansicht des Baues während der Ausführung. Dieses Haus wurde, als Riegelbau, mit
äusserer und innerer Korkstein-Verkleidung, vollkommen trocken, innerhalb 8 Wochen
6x und fertig hergestellt. Decken und Scheidewände der Mansardenräume ebenfalls

aus Korkstein.

Vorzüge:
Kurze Bauzeit, rasches Austrocknen, Schutz gegen Temperatureinflüsse; feuersicherer

Schutz des hölzernen Baukonstruktionsmaterials.

WANNER & C», HORGEN
Erstes Fachgeschäft für baugewerbliche Isolierungen.

Generalvertreter der Korksteinfabrik Grünzweig & Hartmann, G. m. b. H., Ludwigshafen a. Rh.

Erste, älteste und grösste Korksteinfabrik des Kontinents.
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Gesellschaft für ünsseruersoräuns und AboflsserDeseiW mit mmim naituns
90 Königgrätzer Strasse ¦ BERLIN SW. 11 ¦ Königgrätzer Strasse 90

Entwässerungs- und Abwässerreinigungsanlagen
Spezialität-

Kläranlagen nach dem Septic Tank System D. R. P.
Abwässerreinigungskessel, System Erich Merten D. R. P.

Maschinen und Apparate für Druckluftbetriebe und

Ejektoranlagen, System Shone-Merten
Brunnenbau-Enteisenung-Filtration

Vertreten durch: K. A. BREUER, Ingenieur in FREIBÜRG (Schweiz)

K^^^^rgogagzsszssasaaagggzsszggsss^^^^^gs
*&&&.?*&?&»

umm

GEORG STREIFF
WINTERTHUR

BAUMATERIALIEN

S ENQROS 1!
HYDRBIIiDEMITTEL

i LAGER INTHOri;
(10SAIK-STEINZEUI

UHD GLASIERTEN

I WANDPLATTEN i

SSEBSS
ä ENGL. GLASIERTE

i ISCHÜTTSTEIME:
N® ETC. S

JJJ-i_u _J_u
J_J -J-J-J Vj _J-J-J J_l JJ _J_J_J _l_l
JJJJJ _J

_JES U3_U-!-H _l_l_uJ-W -J-Jjj-J jj_i -J-J-J-J -J-J

sss»rfiWWfiXa» an
8S22S:&*ir.

S BUREAU: P
POST-GEBÄUDE >,

TELEPHON N°628 J

SPEZIALGESCHAFT £
SS© FÜR ^a^K
KUNSTGERECHTE ^
ERSTELLUNGVOfii
BODEN-UHOWAND- f
¦ BELÄGEN 1 $

g^zass^5^gg5s^5saegzg.^asggg!S^i^.s^gse

Präzisions-Feder-
Regulator.

»¦? »•« ¦ ?¦? ¦ >¦« -»"| |.< ?¦« »« >| >.< >„?

SßMiier £ Budenberg, G. m. k. H, Filiale Seebach bei Zürich

Maschinen- und Dampfkessel-Armaturen-Fabrik. Post- u. Bahnsfat. Oerlikon

liefern

Ventile, Hähne, Regulatoren, Sicherheitsventile und

-Apparate,Wasserstände,InjektOren,Elevatoren, Pumpen,
Indikatoren, Manometer, Vacuummeter, Thermometer,
Zähler, Tachometer, Absperrschieber, Kondenswasser-
ableiter, Wasserstandsgläser, Waagen, Dampfmesser,

Zugmesser, Schmier-Apparate u. a. m.

Kataloge und Prospekte auf Verlangen.

- »•« ¦¦ *•* - !•« ¦• »•«

a tent-Bureau
L.R.SCHNEIDER'Jng
patentiert u. verwertet.

RFINDUNGEN

Menck & Hamhrock, G.m.b.H.

Altona-Hamburg 32

a Zirka 800 Beamte und Arbeiter a

Rim jeder Irl
und sonstige «u

Maschinen für ||
Pfahl- T

griindungen t
Elektr. Rammen

Rammen für 1 1

Simplex-Pfähle E\
BaugrundstOssel- Ifj

Rammen jjjp

L_3

Spül- i r
vorrichtuDgen f|

Rammen und Hub- Jjlfll R|
Vorrichtungen In l/irlkjtlf

gangbaren Grössen fca^pyi
au! Lager und zu

Miete. l -

Vertreter für die Schweiz:

Friiz Marli MI., Bern.

Aftolter,

'#.

£
II

Christen & €P9
Blechwarenfabrik, Basel.

Blecharbeiten, roh, im Vollbad verzinkt, gestrichen etc.

Rohrleitungen und Verbindungsstücke für Ent
staubungs- und Trockenanlagen etc.

Ventilationsrohre für Tunnelleitungen etc., mit
und ohne Flanschen.

Autogene Schwelsserel. Verzinkerei (Lohn-
verzinkung im Vollbad).

Billige und prompte Bedienung.

Maschinentechnische

Telephon 7900.

Isolierungen ieder Art für '"SSSS^ST "'0amU
K. Werner vorm. G. Merk & Gü, Oerlikon. Telephon 79»°
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.Kantonales JCochbauamt.
Die Amtsräume des kantonalen Hochbauamtes Zürich

befinden sich nunmehr im Hanse „zum Berg2'

Jfr 3, Zürich 1.
Der Kantonsbaumeister: Fierz.

Zeichnungen dieser w-

Moderne Konstruktion! Steinbrecher
billig abzugeben. Anfragen unter L.J. 7234 an Rudolf Mosse, Leipzig.

SteUeaussehreibung.
An der Gewerbeschule (früher Handweiker- und Kunstgewerbeschule)
in Bern ist auf Frühjahr 1910 die neu errichtete Stelle eines

ständigen Direktors
zu besetzen. Besoldung: Fr. 5200—6200 (erste Besoldungsklasss) mit
der Verpflichtung, wöchentlich höchstens lo Unterrichtsstunden an der
Schule zu erteilen. Erfordernisse: Gründliche technische Ausbildung als
Architekt oder Ingenieur.

Anmeldungen, begleitet von den Ausweisen über die Ausbildung
und bisherige praktische Tätigkeit sind schriftlich bis zum 20. Januar
1910 bei der städtischen Schuldirektion Bern einzureichen.

Bern, den 30. Dezember 1909.

Städtische Schuldirektion.

Der

r
für 1910 (31. Jahrgang)

Unter Redaktion von Stadtingenieur Victor Wenner in Zürich

2 Teile. Gebunden. Preis 5 Fr.
ist soeben in unserm Verlage erschienen.

Schweizer Druck- & Verlagshaus
in Zürich.

LICHTPAUS-ANSTALT
RENE ORBANN INGENrCHEMIKER

SlrllHOFSTR.27, ZÜRICH! TELEPHON 1107.

TADELLOSE HELIOGRAPHIE
NEGROGRAPHIE
PLANDRUCKCTROCKENDRUCrO

[ IA HELlOGRAPHlE-u-PAUSPAPIERE-

PROMPTE

Thonwerk Biebrich A.-G.
Chamottefabrik

Biebrich am Rhein.

feste y. säurebeständi

Normal- und Faconsteine aller Art, Chamottamörtal,

Retorten, Muffeln etc. Bau kompletter Ofenanlagen.

Beste Referenzen und Zeugnisse aus der Schweiz.

¦-&%<:'¦

DYNMMIDON!
Hochfeuerfeste Steine aus künstlichem Korund
:: :: :: Patentiert in allen Kulturstaaten :: :: ::

Anwendbar für die höchsten Temperaturen

Dynamidon g. m. b. h. SaIBh'ä

A. Rieber, Gn,b «Reutlingen
Maschinen-Fabrik.

Fernsprecher 4< — Gegr. 1879 — Telegr.-Adr.: Rieber Reutlingen

W/WfWEirW^

Hochdruckrohrleitungen für sait- u. neissdampt

Oampfsammler und -Verteiler

Turbinen-Anlagen
Gas- und Windleitungen

I... mit Universal-Druckknopf- yj^IlS Steuerung V^^jffl'
Waren-
Aufzüge^ a

aller Art. ^ ¦*¦

*%?,\6*

Ä€^KraneÄi^x Kleinhebe-
&

Kleinhebe¬
zeuge

<S?
iftw?

Nur modernste Konstruktionen.

Kauf- oder mietweise Erstellung von

Elektrischen Betriebs-Anlagen
tili Bau- Unternehmungen.

Elektromotoren — Dynamos.
Ed. Schlaepfer & Cie., Elektr. Anlagen, Zürich -Wollishofen.
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Als Vertreter des Stahlwerks-Verband Düsseldorf für Rillenschienen- Oberbau
liefern wir:

RillenSChienen mit den dazugehörigen Laschen und sonstigem Kleineisenzeug,

äütsJst*.

Stlo'Jbnt, t/jj irS>. 5 lu^ tftru im,

und als Vertreter der Phönix-Werke in Ruhrort:
ss Weichen m Kreuzungen hierzu, u

Wir empfehlen uns ferner zur Lieferung von

Eisenbahn-Oberbau-Material
als: Stahlschienen, Flusseisenschwellen, Kleineisenzeug, Weichen,
Kranen, Drehscheiben, Schiebebühnen, Personen-, Gepäck- und

Güterwagen etc. für Normal-, Sekundär- und Bergbahnen. ^^—^—

Schienen
24.sKjprMi.

<¦«**¦•->.._

._-«„.--

tisenschwelle

Fur Offertstellung in diesen Materialien, Einsendung von Zeichnungen, Anfertigung kompletcr Obcibaupläne halten wir uns empfohlen:

FRITZS 3Vt-A.3Fl.TI AÜt.-Ges., Et3E33F1.3NT.

BENN KJUPPLUNG
Patentiert in allen Industriestaaten

und überall als die beste zuverlässigste Reibungskupplung anerkannt.

Beweis der steigende Umsatz.

Verkauf pro 1901 für 2.528 P.S.

Verkauf pro 1902 für 7.827 P.S.

Verkaut pro 1903 für 12.988 P.S.

Verkauf pro 1904 tür 29.861 P.S.

Verkauf pro 1905 für 37.082 P.S.

Verkauf pro 1906 für 52.546 P.S.

Verkauf pro 1907 für 60.591 P.S.

TRANSMISSIONEN
KOMPLETTE ANLAGEN FÜR ALLE INDUSTRIEZWEIGE.

LENIX-Spannrollengetriebe. Ausführungsrecht f. d. Schweiz.

cri i rpoi AOCD —.ix o l MPQpU \A I C RI I Mp' mit herausnehmbarer unterer Laufschale, cTJa Patent, als
OtLL.I_C.r\ÖL_AOCirc mil rKIIMOOOniVIICr^UIMVJ, Steh|ager, Hängelager, Wand- und Säulen-Konsollager.

FESTE STEHLAGER mit RINGSCHMIERUNG '^ÜTS^Z'ISi^ ^^
GESELLSCHAFT der L. v. ROLLSCHEN EISENWERKE

EISENWERK CLUS.

S

:%c

Beim Kupplung Nr. 12 für 600 P.S.
geliefert in eine Zementfabrik.

r:--'

H.v.Arx&CE,ing,Bureau, Zürich, sei£^
Modernste Baumaschinen, jfifet

Steinbrecher, Pumpen, Bauwitiden etc.

Dampfmaschinen, Dampflokomobilen
von der weltberühmten Firma R. Garrett & Söhne.

Komplette baumaschinelle Anlagen,
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